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Auch in der nächsten Fussball-Saison 
sind Aktivitäten und Events geplant, 

welche wir hier notiert haben:

Schnupper- und Spasstraining 
im Kinderfussball Bereich > Ende Juni 2018 

MS Fußball Camp auf dem Zelgli für die Junioren 
(es hat noch freie Plätze, siehe Homepage)

> Montag, 30. Juli 18 bis am Freitag, 3. August 2018

Diverse sportliche Wettkämpfe: 
Kinderfussball- und Schülerturnier

Meisterschafsstart ab Mitte/Ende August 2018 
in allen Kategorien

AXPO Fußball Camp in Gränichen 
(Anmeldung über www.axpofussballcamps.ch)

> Montag, 01.Oktober 2018 
bis am Freitag, 05. Oktober 2018

PRÄSIDIALES VORWORT VOM FC SEON

Die 1. Mannschaft erkämpfte sich den 
1. Rang in Ihrer 4. Liga Gruppe 2 > AUFSTIEG!

Team Seon 
erspielte sich den guten 7. Schlussrang 

Leider muss die 30+ Mannschaft 
aus der Meistergruppe absteigen > 

Start in der Promotion-Gruppe

Die 40+ Mannschaft 
platzierte sich im Mittelfeld auf dem 

6. Rang in Ihrer Promotion Gruppe
Sehr gute Rückmeldungen und erfolgreiche Umsetzungen sind aus 
der gesamten Junioren Abteilung und den jeweiligen Kategorien zu 
vermelden. Tolle Spiele, grosse Trainingspräsenz der Jugendlichen und 
topmotivierte Trainer runden das schöne Bild ab. Die guten Platzier-
ungen in den Ranglisten, wie auch die tollen Resultate in den Wett-
kämpfen, zeugen von kontinuierlicher, konstanter, guter Arbeit.

Von der Kinderfussball-Gemeinschaft bis zu den B-Junioren 
versucht man das Optimum zu zeigen, mehrheitlich mit positivem Ab-
schluss und zur Freude aller Beteiligten. Es macht dem Vorstand Freude 
diese Entwicklungen zu verfolgen, bestärkt die Idee, Ausrichtung und 
die Umsetzungen in Zusammenarbeit mit den Trainern und Betreuern 
und Funktionären. 

Ein herzliches DANKESCHÖN den nimmermüden und 
engagierten „Lehrmeistern“ in Ihrer freiwilligen Funktion

Die Abschluss Tabellen und nach den Sommerferien die Einteilungen 
der Mannschaften können auf der Homepage vom FC SEON ange-
schaut und studiert werden: www.fcseon.ch

Die Vorbereitung und Planung zur kommenden Saison 2018-2019 
sind schon im vollen Gange, der Kader in den Mannschaften ergänzt 
sich, Materialkontrollen durchgeführt, Ergänzungen organisiert, Vor-
bereitungsprogramme erstellt, Ferien- und Abwesenheitslisten nach- 
getragen, etc. Dies dient zur Organisation, zur Vorbereitung, damit 
nach den Sommerferien alles erneut bereit und alle startklar sind.

Nach der Sommerpause freuen wir uns schon wieder auf tolle 
Begegnungen, regen Austausch und schöne, intensive Spiele.

Somit wünschen wir Allen schöne Ferien 
und eine erholsame Zeit. 

Wir vom Vorstand wünschen uns, dass ALLE gesund und munter, mit 
tollem Elan zurück auf die Fussballplätze, oder in die Gemeinschaft vom 
Fussballklub SEON zurückkommen.

Wir sagen bye bye bis bald und drücken der 
Schweiz die Daumen in Russland

In diesem Sinne Hopp Schwiiz J

Tolle News > Fanionteam hat den Aufstieg in die 3. Liga geschafft > 
Herzliche Gratulation dem erfolgreichen Trainergespann Sertan und Prek, 

dem Staff und natürlich allen Spielern, spannend aber toll umgesetzt.

Sportlichen Grüsse 
Präsidium FC Seon

Patrick Würgler
Mark Würgler
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Am Dienstag den 6. März in den frühen Morgenstunden 
versammelten sich zwölf Mitglieder der ersten Mann-
schaft inklusive Trainerstaff sowie vier Akteure des 
Teams Seon am Bahnhof Lenzburg. Ihr gemeinsames 
Ziel: eine Woche Trainingslager im Ausland.
Nachdem dieses in den letzten Jahren nur im Bereich Europas statt-
gefunden hat, zog es uns dieses Jahr in den asiatischen Teil dieser 
Welt: in die Türkei. Nach einer doch nicht ganz reibungslosen 
Hinreise (nicht alle Europäer dürfen ohne Visum in die Türkei einrei-
sen) begrüsste uns die Sonne Antalyas.

Wir machten uns mit dem Car auf den Weg zu unserem Hotel in 
Belek, welches etwa 50 Minuten von der Stadt Antalya entfernt 
lag. Beim Anblick der Anlage erschien uns das Wort «Hotel» eher 
untertrieben. Der gesamte Komplex bestand aus mehreren Läden, in 
welchen man nebst Haareschneiden, Handyersatzteile, Kleider und 
vieles mehr kaufen konnte. Zusätzlich zu einem Restaurant gab es 
eine Bar, ein Spielecenter, ein Wellnessbereich, ein Fitnesscenter, ein 
Golfplatz, einen riesigen Aussenpool und vieles mehr. Mit grosser 
Wahrscheinlichkeit gab es noch viele weitere Attraktionen, welche 
in dieser Woche unentdeckt blieben. Durch das vielfältige Angebot 
sollte es uns somit nebst den intensiven Trainingseinheiten mit 
Garantie nicht langweilig werden.

Am folgenden Mittwochmorgen starteten wir mit unserem 
ersten Training. Von den 16 angereisten Spielern waren bereits drei 
verletzt und zwei weitere an Grippe erkrankt. Die Verletzten haben sich 
während der Trainingszeit im Fitnesscenter des Hotels beschäftigt und 
die kranken Kollegen versuchten alles um schnellstmöglich wieder 
gesund zu werden. Das Training bestand wie bereits im letzten Jahr 

aus einer guten Mischung aus Übungen zum Passspiel, zur 
Konzentrationssteigerung und zu besserem Ballgefühl. 
Zusätzlich wurden verschiedenen Spielvarianten ausprobiert. Zum 
Abschluss des ersten Trainingstages durfte selbstverständlich das 
tägliche, legendäre Abschlussspiel «Jung gäge Alt» nicht fehlen. 
Wie bereits in den letzten Jahren wurde für die jeweiligen Verlierer 
eine Strafe festgelegt.

Im Spiel am ersten Tag bahnte sich eine Niederlage der Jungen 
an. Durch die Abgeklärtheit und das clevere Spiel der «Alten» 
wartete bereits die erste Strafe auf die «Jungen». Doch der 
erste Schein schien zu trügen und das Blatt wendete sich am 
Nachmittag um 180 Grad. Der Hoc mut der «Alten» nach dem ersten 
Spiel bröckelte. In einem regelrechten Penaltykrimi wurde das Spiel 
schlussendlich entschieden. Nach einer Spitzenleistung unseres 
vierten Torhüters wurde die Partie nach 13 Penaltys pro Mannschaft 
nochmals für die «Alten» entschieden. Die «Jungen» waren nach 
dieser Niederlage gebrochen und die nächste Entscheidung bereits 
gefällt. Am dritten Tag begannen wir die Mannschaften 
zu mischen, sodass sich jeder mindestens einmal zu den 
Siegern zählen durfte.

Am Freitag fuhren wir in die Stadt Antalya und erkundeten in 
verschiedenen Gruppen die Stadt und den Markt. Dank unserem 
Verhandlungsgeschick (wohl eher dem der Einheimischen) fanden 
alle ein Mitbringsel für die Daheimgebliebenen. Am späteren Abend 
trafen wir uns alle in einem chicen Restaurant auf den Klippen, was 
uns einen wunderschönen Ausblick verschaffte. An diesem Abend 
trafen wir auch auf unsere Kollegen von FC Ata-Spor, die auch 
ein Trainingslager in Antalya absolvierten. 

FC Seon
Trainingslager in der Türkei

Hotel in Belek
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Am letzten Tag gönnte sich die Mannschaft einen Ruhetag, um 
sich von den doch sehr intensiven Trainingstagen zu erholen. Die 
richtige Zeit um das Hotel genauer unter die Lupe zu nehmen 
und den Spa-Bereich lieben zu lernen. Nach einem gemütlichen 
letzten Abendessen gingen die einen früher und die anderen 
«etwas» später schlafen, um sich für die Rückreise vorzubereiten.

Bei der Ankunft am Flughafen bahnte sich bereits 
eine spannende Rückreise an.

Während des Check-ins wurde uns bereits mitgeteilt, dass wir 
Verspätung haben werden und als Folge den Anschlussflug in 
Istanbul wohl verpassen würden. Nach einer langen Wartezeit am 
Flughafen stiegen wir schlussendlich eine Stunde später als geplant 
in unseren Flieger. Zu diesem Zeitpunkt war schon klar, dass der 
Flug von Istanbul nach Zürich zum Glück auch Verspätung hatte. 
Um keine verspätete Ankunft in Zürich zu riskieren, 
mussten wir nur schnell vom Ankunftsgate zum Ab-
flugsgate gelangen. Kein Problem für uns Fussballer! 
Und so absolvierten wir als Mannschaft gezwungenermassen ein 
letztes Auslaufen. Nach einem ruhigen Flug kamen alle Teammitglieder 
in Zürich gesund und etwas leichter, die Koffer fanden leider erst 
am Folgetag den Weg in die Heimat, an.

Trotz abenteuerlichen Taxifahrten kehrten wir alle gesund 
und munter ins Hotel zurück, was wir besonders einem unserer 

Taxifahrern nicht zugemutet hätten.

Das Trainingslager 
in Antalya war ein voller Erfolg 

und wird uns durch die sportlichen 
und die nicht-so-sportlichen Erlebnissen 

sicher in Erinnerung bleiben. 
Wir freuen uns, 

mit vollem Elan in die kommende Rückrunde 
zu starten und hoffentlich bald 

den Aufstieg 
als Mannschaft feiern zu können.
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Vorbereitung 
beim Spiel in Kulm.

aufwärmen!

Beschwörung vor 
dem Spiel!

Geschafft grosser Jubel 
nach 

dem Spiel!

Das Aufsteiger 
Leibchen 

 wird angezogen!

Kulm : Seon 
0 : 4

6  



Das „Eis“ schafft nach einer hervorragenden Saison den Aufstieg in 
die 3. Liga! Mit nur einer Niederlage aus 26 Spielen und über 100 
geschossenen Toren zeigte das Fanionteam eine eindrückliche Leis-
tung auf ihrem Weg zurück in die 3. Liga. Unter dem Trainerduo 
Gjidodaj / Kanik entwickelte sich die Mannschaft auch in 
dieser Saison weiter und erarbeitete sich so diesen hoch 
verdienten Erfolg.
Der Grundstein für diesen Erfolg wurde bereits in der Vorrunde gelegt. 
Die Winterpause überwinterte man als Tabellenführer mit einem or-
dentlichen Polster auf die Konkurrenz. Entsprechend motiviert gingen 
alle Beteiligten in die lange und anstrengende Wintervorbereitung. Mit 
Kraft- und Ausdauerübungen sahen die Spieler den Ball in dieser Zeit 
eher selten, jedoch war auch in dieser Phase die Trainingspräsenz hoch, 
was die Motivation aller Beteiligten verdeutlichten. Ein Highlight kurz 
vor dem Rückrundenstart war sicherlich das Trainingslager in der Türkei. 
Während fünf Tagen wurden die spielerischen Details verfeinert und 
natürlich auch den Zusammenhalt innerhalb des Teams verstärkt. 

Am 23. März war der lang ersehnte Start in die Rückrunde dann 
Tatsache. Die Seener starteten mit dem Heimspiel gegen die zweite 
Mannschaft aus Buch in die Rückrunde. Diese Aufgabe erledigte die 
Mannschaft um das Trainerduo Gjidodaj / Kanik souverän und gewann 
mit 4:1. Doch bereits das nächste Spiel war von einer ungleich höheren 
Bedeutung: Es kam zu dem entscheidenden Duell gegen den Tabellen-
nachbarn HNK Adria Aarau. Die Seener gingen dieses Spiel äusserst 
konzentriert an und zeigten eine enorm starke Leistung. So war der 2:0 
Erfolg mehr als verdient und konnte so den Abstand auf die Konkurrenz 
weiter vergrössern. Auch mit dem nächsten Gegner wartete in Form des 
FC Meisterschwanden ein schwieriger Gegner, mit dem man bereits in 
der Vorrunde Mühe bekundete. Und so kam es dann auch, dass die 
Seener nicht über ein Unentschieden hinauskamen. 

Für die Seener folgte im Anschluss eine schwierige Phase. Die direkte 
Konkurrenz um den Aufstieg gab sich keine Blösse, während die Se-
ener mehr Mühe mit ihren Gegnern bekundeten, als ihnen lieb war. 
Zwar stimmten die Resultate weiterhin, jedoch vermochte man spie-
lerisch nicht immer zu überzeugen. Da man trotzdem die geforderten 
Punkte einfuhr, wartete mit der zweiten Mannschaft des FC Frick die 
nächste Knacknuss. Das Spiel war wie erwartet äusserst eng, und lei-
der es schafften die Seener nicht über ein Unentschieden hinaus. Weil 
man gegen den nächsten Gegner aus Gontenschwil, trotz spielerischer 
Überlegenheit, erneut nicht über ein Unentschieden hinauskam und die 
Konkurrenz weiterhin makellos blieb, wurde es um die Tabellenführung 
noch einmal eng. 

Die erste Mannschaft reagierte auf diese Phase aber 
äusserst eindrücklich. Sämtliche verbliebenen Spiele 
konnten die Seener für sich entscheiden, und so war nach 
dem letzten Sieg gegen den FC Kulm klar, dass man das 
Ziel 3. Liga Aufstieg souverän als Tabellenerster erreicht 
hatte. Natürlich wurde dies mit einem angemessen Aufstiegsfest 
bis in die Morgenstunden gebührend gefeiert und die Freude war bei 
allen Beteiligten riesig. Das „Eis“ verabschiedet sich nun in die wohl-
verdiente, aber kurze Sommerpause und man darf gespannt sein, wie 
sich die Mannschaft in der 3. Liga präsentieren wird. Auch sollen im 
Zuge der Nachwuchsförderung weiterhin junge Spieler an 
die erste Mannschaft herangeführt werden, und man wird 
sicherlich auch noch auf dem Transfermarkt tätig sein.

Die erste Mannschaft möchte sich bei dieser Gelegenheit 
herzlich bei allen Unterstützern, 

den Fans und dem Vorstand bedanken. 
Ohne euch wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. 

Merci!

Aufstieg!
Aufstieg!

Aufstieg!

Das Trainerduo 
Gjidodaj Prek 

und 
Kanik Sertan

freut sich 
mit der Mannschaft
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Rangliste mit Spalte ‚Strafpunkte‘ 
gemäss Wettspielreglement Art. 48

Ranglisten 
Saison 2017/18

Seon 1     4. Liga - Gruppe 2
 1. FC Seon 1 26 21 4 1 (68) 107 : 27 67 
 2. HNK Adria Aarau 26 20 4 2 (36) 87 : 29 64 
 3. FC Frick 2a 26 19 3 4 (33) 122 : 37 60 
 4. FC Gontenschwil 2 26 16 3 7 (27) 92 : 38 51 
 5. FC Villmergen 2a 26 15 2 9 (48) 78 : 52 47 
 6. FC Kulm 26 13 3 10 (61) 91 : 73 42 
 7. FC Meisterschwanden 1 26 12 4 10 (57) 64 : 56 40 
 8. FC Othmarsingen 2 26 10 2 14 (70) 80 : 103 32 
 9. FC Buchs 2 26 9 2 15 (44) 67 : 106 29 
 10. FC Rupperswil 1b 26 8 4 14 (52) 49 : 63 27 
 11. FC Sarmenstorf 2 26 7 2 17 (31) 43 : 87 23 
 12. FC Rohr 1 26 7 2 17 (96) 35 : 94 23 
 13. FC Lenzburg 3 26 4 3 19 (60) 33 : 102 14 
 14. FC Beinwil am See 2 26 1 2 23 (35) 30 : 111 5

 1. FC Sarmenstorf 3 22 17 4 1 (25) 101 : 28 55  
 2. FC Gränichen 3b 22 18 1 3 (44) 100 : 32 55  
 3. FC Merenschwand  22 12 4 6 (14) 69 : 50 40  
 4. FC Rohr 2 22 12 1 9 (80) 62 : 47 37  
 5. SC Seengen 2 22 10 3 9 (22) 74 : 63 33  
 6. SV Auenstein/Picchi 22 10 2 10 (37) 70 : 67 32  
 7. FC Seon 2 22 9 5 8 (58) 60 : 53 32  
 8. FC Suhr 2 22 9 4 9 (68) 58 : 57 31  
 9. FC Niederlenz 2 22 7 2 13 (48) 42 : 56 23  
 10. FC Meisterschwanden 2 22 5 3 14 (50) 40 : 72 18  
 11. FC Tägerig 2 22 5 1 16 (42) 40 : 105 16  
 12. FC Bünz-Maiengrün 3 22 3 0 19 (37) 29 : 115 9  

Seon 2 (Team Seon)             5. Liga - Gruppe 2  

 1. FC Merenschwand  11 7 3 1 (6) 41 : 16 21  
 2. FC Muri b 11 6 3 2 (4) 46 : 19 18  
 3. FC Villmergen a 11 4 5 2 (9) 25 : 18 14  
 4. FC Gontenschwil 11 4 4 3 (4) 26 : 31 13  
 5. FC Bremgarten b 11 0 5 6 (10) 12 : 34 2  
 6. FC Seon 11 0 4 7 (4) 21 : 53 1  
 7. FC Menzo Reinach R 11 0 11 0 (0) 0 : 0 0  
 8. FC Mutschellen b R 11 0 11 0 (0) 0 : 0 0  
  R = Rückzug

Junioren B - Gruppe 2   (Stärkeklasse 3)

 1. FC Buchs a 10 9 0 1 52 : 23 27  
 2. SC Zofingen b 10 8 1 1 60 : 14 25  
 3. FC Seon a 10 8 0 2 70 : 18 24  
 4. FC Erlinsbach b 10 8 0 2 57 : 20 24  
 5. FC Oftringen b 10 6 0 4 40 : 31 18  
 6. FC Muhen a 10 4 1 5 36 : 46 13  
 7. FC Veltheim AG 10 2 3 5 30 : 45 9  
 8. FC Kulm 10 2 1 7 21 : 36 7  
 9. FC Küttigen b 10 2 0 8 23 : 45 6  
 10. FC Rohr 10 2 0 8 33 : 82 6  
 11. FC Rupperswil b 10 1 0 9 25 : 87 3 

Junioren D/9 - Gruppe 1 (Stärkeklasse 2)

 1. FC Lenzburg c 8 7 0 1 57 : 25 21  
 2. FC Villmergen b 8 6 1 1 80 : 16 19  
 3. FC Niederwil 8 5 0 3 53 : 27 15  
 4. FC Windisch b 8 5 0 3 52 : 26 15  
 5. FC Gränichen b 8 4 1 3 37 : 36 13  
 6. FC Mutschellen d 8 4 0 4 49 : 31 12  
 7. FC Seon b 8 2 0 6 36 : 67 6  
 8. FC Mellingen b 8 2 0 6 33 : 72 6  
 9. FC Sarmenstorf b 8 0 0 8 8 : 105 0  

Junioren D/9 - Gruppe 4 (Stärkeklasse 3)

 1. FC Rothrist  16 11 4 1 (58) 49 : 20 37  
 2. FC Mellingen 16 11 1 4 (10) 36 : 23 34  
 3. FC Küttigen  16 9 2 5 (29) 34 : 21 29  
 4. FC Kölliken 16 9 1 6 (20) 49 : 34 28  
 5. SC Schöftland  16 7 1 8 (18) 32 : 40 22  
 6. SV Würenlos 16 6 1 9 (15) 42 : 36 19  
 7. FC Sarmenstorf  16 6 0 10 (17) 28 : 45 18  
 8. FC Seon 16 5 1 10 (16) 23 : 38 16  
 9. FC Mutschellen 16 2 1 13 (25) 22 : 58 7  

Senioren 30+ Meistergruppe

 1. FC Baden 18 11 4 3 (9) 42 : 23 37  
 2. FC Birr 18 10 5 3 (9) 38 : 25 34  
 3. FC Erlinsbach 18 8 4 6 (10) 45 : 42 28  
 4. Aargau Mitte 18 7 5 6 (16) 44 : 24 26  
 5. SV Würenlos 18 7 5 6 (7) 27 : 32 25  
 6. FC Seon 18 7 1 10 (9) 28 : 26 22  
 7. FC Menzo Reinach 18 6 5 7 (17) 29 : 28 21  
 8. FC Bremgarten 18 6 3 9 (7) 25 : 36 20  
 9. FC Brugg 18 6 2 10 (5) 24 : 50 19  
 10. FC Klingnau 18 3 4 11 (8) 33 : 49 13  

Senioren 40+ Promotion - Gruppe 1

Junioren C - Gruppe 2 (Stärkeklasse 2)  
 1. FC Wohlen 9 9 0 0 (1) 52 : 5 27  
 2. FC Niederlenz 9 7 0 2 (6) 62 : 22 21  
 3. Seetal Selection 9 6 0 3 (1) 45 : 11 18  
 4. FC Seon 9 5 0 4 (4) 28 : 30 15  
 5. FC Menzo Reinach a 9 5 0 4 (9) 42 : 44 15  
 6. FC Villmergen a 9 4 1 4 (15) 34 : 18 13  
 7. FC Tägerig 9 3 0 6 (2) 33 : 31 9  
 8. FC Fislisbach b 9 3 0 6 (6) 23 : 54 9  
 9. FC Merenschwand  9 2 1 6 (0) 30 : 52 7  
 10. FC Muri b  9 0 0 9 (0) 8 : 90 0  
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Nach einer sehr guten Herbstrunde der Meisterschaft haben wir 
uns im Winter dazu entschieden mit den Eb-Junioren in der 
2.Stärkeklasse zu starten. Uns allen war vor beginn der 
Meisterschaft klar, dass wir dieses halbe Jahr vorallem dafür nutzen 
um Erfahrungen gegen ältere und Spielstärkere Junioren zu Nutzen. 
Die Hallensaison verlief nach plan und wir konnten einige gute Resul-
tate einfahren sodass wir auch am Heimturnier in Seon einen Pokal 
holen konnten. Den ersten Match der Saison hatten wir gegen den 
Fc Merenschawnd. Wir konnten mit ihnen gut Mithalten vergassen 
aber in einigen Situationen das man auf das Tor schiessen muss damit 
der Ball rein geht und verloren am Schluss leider. Dieser Match hat 
allen gezeigt das es einen grossen unterschied ausmacht 
ob wir in der 3. Stärkeklasse oder in der 2. Stärkeklas-
se spielen.  Das zweite und dritte Spiel konnten wir mit grossem 
Siegeswillen für uns entscheiden. Vor allem das dritte Spiel gegen den 
Fc Niederwill war an Spannung kaum zu überbieten. Nach diesem Spiel 

stehend: Jannis Kenchtli 
Leonardo Bacherini 

Leon Berisha 
Ismael Yallow 

Elias Aeschbach 

kieend: Arif Oymak 
Cian Clerici 

Mikail Oymak 
Marvin Aebi 

Benjamin Habertheuer 
Dario Simonetta

abwesend: Kimon Ottlik

in Niederwil verloren wir leider und manchmal fehlte auch nur ein biss-
chen das Glück die nächsten vier Spiele. Meistens konnten wir sehr 
gut mit dem Gegner mitspielen und hatten auch unsere Chancen ein 
Tor zu schiessen oder sogar das Spiel zu gewinnen. Auch die Resultate 
waren gegen manche Teams zu hoch und auch ein wenig unfair. Je-
doch muss man auch aus Niederlagen etwas lernen und wir sahen das 
manchmal nur ein wenig fehlt damit wir gegen diese Mannschaften 
gewinnen hätten können. Im letzten Spiel der Saison spielten 
wir gegen den Fc Meisterschwanden und konnte dieses 
Spiel nach einer Aufholjagd am Ende für uns Entscheiden 
und somit mit einem positiven Resultat die Frühlingssaison 2018 
abschliessen. 
Ich möchten mich bei allen Spielern und auch Eltern 
bedanken den ohne euch wäre eine, meiner Meinung 
nach, erfolgreichen Saison nicht möglich gewesen.

Luca Fischer  Trainer EB

Junioren Eb

• • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • • 19



Die zahlreichen Helfer und das Organisationskomitee (OK) 
startete am Freitag-Abend zum Aufbau der Infrastruktur, fürs 
Juniorenhallenturnier 2018 in der Dreifachturnhalle in Seon.  
Durch die bereits erledigten Vorbereitungsarbeiten, wie auch 
dem „eingespielten“ Team, konnte man entspannt am 20.30 
Uhr den folgenden Turniertagen entgegenblicken.

Kleiner „Wermuts-Tropfen“, dass wir die Kategorien der E- wie auch 
der Kinderfussball Spieler mit Jahrgang 2010 nicht komplett 
mit teilnehmenden Mannschaften gefüllt werden konnte. 
Das OK hinterfragte sich ob das Datum eine Ursache war 
(Ferienzeit, Fasnacht), eine „Übersättigung“ stattfindet (viele 
Juniorenhallenturniere in der näheren Region, Anmeldungs- 
problematik), oder das bewährte Konzept zu wenig „speziell“ war. 
Nach einem kleinen Brainstorming, wurde die Konzentration und die 
Kraft auf die kommenden Arbeiten und die Freude an den Besuchern 
zugewandt.

Samstag 10. Februar 2018
Am Samstag bestaunten die zahlreichen Besucher die Spieler der Ka-
tegorie E-Junioren. Einige Mannschaften hatten noch etwas Mühe aus 
dem Ferien-Drive, direkt auf den Präsenz-Kanal umzuschalten und 
„verschliefen“ die ersten Spiele etwas. Spannende und interessante 
Begegnungen entwickelten sich im ganzen Morgen durch, schöne Tore 
und cool herausgespielte Spielzüge
Am Nachmittag jagten die Spieler der D-Junioren Mannschaften dem 
„runden“ Leder nach. Auch dort zeigten die Kinder ihre Fähigkeiten 
und Ihr Spielverständnis. Viele der Partien gingen sehr knapp aus, was 
für eine ausgeglichene und ausgewogene Spielerdecke spricht. Vie-
le Spiele im Halbfinal, wie auch Finalspiele wurden erst im Penalty- 
schiessen entschieden. Auch dort zeigte sich wie Glück und Pech sehr 
nah sind: Fehlschüsse und tolle Torhüterparaden entschieden über Sieg 
und Niederlage > Ein Prozess, welche die jungen Menschen schon früh 
erlernen.

JUNIOREN FUSSBALL TURNIER 2018

Sonntag 11. Februar 2018
Am Sonntag durften dann die jüngsten Kinder der Jahrgänge 2010 
und 2009 in der Turnhalle Ihren sportlichen Wettstreit austragen. 
Ungewohnt unbürokratisch und sportlich fair wurden Spie-
ler „ausgeliehen“, da diverse Faktoren für eine sehr kleine 
Mannschaft zustande kamen. 
Nochmals herzlichen Dank im Namen vom STAFF vom 
FC Meisterschwanden für die tolle Unterstützung und der 
sportlichen Fairness aller Mannschaften!
Toll auch die Geste der gegnerischen Mannschaften, welche 
dies unterstützten und zu 100 % akzeptierten!

Erneut zeigt sich das Credo vom OK, “Hand zu bieten“ 
unmögliches möglich zu machen!!!

Bin stolz auf EUCH, liebes OK!!! (Mark Würgler)

Ranglisten in den verschiedenen Kategorien:

E-Junioren Segment: 1. Platz Wohlen U 10 
 2. Platz Menzo-Reinach 
 3. Platz Seon Eb 
 4. Platz Kappelerhof

D-Junioren Kategorie:  1. Platz Seetal Selection 
 2. Platz Seon Da 
 3. Platz Niederlenz 
 4. Platz Seengen

Kinder Fußball Jahrgang 2010: 1. Platz Gontenschwil 
 2. Platz Rupperswil 
 3. Platz Lenzburg 
 4. Platz Meisterschwanden

Spiel-Gruppe Kinder mit Jahrgang 2009:  
 1. Platz Bremgarten grün 
 2. Platz Rupperswil 
 3. Platz Schlieren 
 4. Platz Sarmenstorf

Top Spiele mit schönen Spielzügen, laut unterstützende Verwandten 
und korrigierende Trainer/Betreuer nahmen die aktiven Kinder wahr. 
9 Minuten Hochspannungs-Spiele wurden den Besuchern und 
anwesenden Gästen geboten. 

Ein herzliches DANKESCHÖN möchte das OK-TEAM den 
„freiwilligen Helfern und Supporten aussprechen!!!
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Unsere Jury brachte die interessanten Spiele super über die Spielzeit, 
klare und verständliche Zusammenarbeit mit den Schiedsrichtern 
zeugten von Kompetenz. 

Als Highlight durften die beiden Mannschaften 
in den Finalspielen mit der 

CHAMPIONS LEAGUE Hymne einlaufen! 
............Hühnerhaut pur.............

Das Tombola Team verkaufte mit Hingabe und starken Einsatz die 
Tombola-Lose an die „Interessenten“. Trostworte und Aufmunterung, 
wie auch das Teilen der Freude mit den Gewinnern konnte persönlich 
betrachtete werden. 
Liebes, hübsches, nettes, kompetentes TOMBOLA TEAM, 
eine FREUDE mit Euch zusammenzuarbeiten!

Die Bistro-Wirtschaft lief wie am Schnürchen, die Übergaben an 
die neuen Chargen klappten hervorragend und der Spass und der 
rege Austausch in der Gruppe intern, wie auch mit den Gästen kam 
sicherlich nicht zu kurz. MERCI für den nimmermüden Einsatz und 
der coolen Zusammenarbeit!

Wir konnten viele neue, jüngere 
Festwirtschaftsführer(innen) ausmachen, J

HERZLICHEN Dank den Sponsoren, Gönnern, Blachen Werbern und 
den „freiwilligen Helfern, ohne deren Support, finanzielle Unter-
stützung, Know-How, hilfsbereite Hände und Teamwork, ein solcher 
Event nicht umsetzbar und durchführbar ist! 

Zum guten Glück durfte das Sanität-Team keine grösseren Verletz-
ungen vermelden und konnten alle Kinder mit Trost spendenden und 
hilfreichen Hinweisen aus der Sanitäts-Kabine entlassen. 
Immer eine Freude mit den aufgestellten Menschen und kompetenten 
Personen diesen Event durchzuführen

 > MERCI Hermann und Crew!!!

Hofphotograph Hakan, Dankeschön für Deine tollen Impressionen 
und Dein Gespür für die „Aktion“ und die speziellen Momente. Wir 
hoffen keinen Zensuren und Photoshop Eingriffen ausgesetzt zu sein. 
Wir sind halt alles Unikate und Persönlichkeiten,J!

Der Gemeinde Seon gebührt Dank für die konstruktive Zusammen-
arbeit und dem tollen Support und das jederzeit offene Ohr und der 
tatkräftigen Unterstützung.

Fazit und Schlusswort vom OK:
Ein gemeinsames tolles Happening, mit leuchtenden Kinderaugen, 
fair spielenden Mannschaften, motivierten Kollegen/innen, interes-
santen Gesprächen, wichtigen Verbesserungsvorschlägen, hungri-
gen Gästen, kompetenten Schiris und immer fröhlich, aufgestellten, 
motivierten MENSCHEN!!!           Für das OK     Mark Würgler
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Was hat dir in der Rückrunde am meisten Spass 
gemacht? 

Timo: Das Bräteln nach dem Auffahrtstraining und dass wir 
mit den D-Junioren so gut in die Saison gestartet sind.
Alina: Dass wir so schön zusammen spielen

Was war dein grösster Frust? 
Alina und Timo: die 3:2-Niederlage gegen Buchs und da-
nach gleich nochmals eine 3:2-Niederlage gegen Erlinsbach.

Was machst du gern im Training? 
Timo: Das Spiel auf die kleinen Tore.
Alina: Fussballtennis (ein Spiel, bei dem in der Mitte eines 
Feldes ein Band gespannt ist und wo man den Ball in der 
Luft halten muss)

Was machst du nicht gern?
Alina: Leiterübungen, aber man braucht sie doch irgendwie.
Timo: Das Ballhalten macht mir am wenigsten Spass.

Wie würdest du eure Mannschaft beschreiben? 
Timo: wir sind fit und ziemlich offensiv, aber leider haben 
wir nicht die beste Chancenverwertung.
Alina: wir sind technisch stark und geben nie auf. Wir 
sollten die Kommunikation im Strafraum noch verbessern.

Was hast du Lustiges erlebt? 
Alina: Als Akash so getan hat, als ob er mich schubsen 
wollte und ich deshalb meine Hände in Kampfhaltung 
gebracht und ihn aus Versehen geschlagen habe.
Timo: Das Schattenboxen in der Vorbereitung.

Was möchtest du in der nächsten Saison erreichen?
Timo: Wie in der Hinrunde viele Tore schiessen und weniger 
ins Offside laufen und Pässe präziser spielen.

Was ist speziell für Mädchen in einer gemischten 
Mannschaft?

Alina: Es ist unangenehm, dass es fast nirgends Garderoben 
für Mädchen gibt und ich mich in WCs oder gerade freien 
Schiedsrichter- oder Spielergarderoben umziehen muss. 
Aber was ich sehr schätze, ist, dass ich 
so gut in der Mannschaft aufgenommen werde.

Goalie Alina Bucher 
und 

Stürmer Timo Hilfiker. 

Interview
unseres fliegenden

Reporters
mit Stürmer Timo Hilfiker und Goalie Alina Bucher (Da)

Von links nach rechts: Rinor Hajdari, Damian Ferreira da Silva, Mikail Cerimi, Shay Gombosi, Madhi Muradi, Timo Hilfiker, Robin Frei, 
Trainer Marco Regli, Alina Bucher, Djellon Shahini, Nils Schinkopf, Janu Isler, Akash Uthayarkumar, Nils Gloor, Samed Karahan.
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Quo Vadis C-Junioren?
Jede Saison beim FC Seon bietet Spannung pur aufs Neue!! 
Auch in der aktuellen Spielzeit war der Fokus voll auf eine starke 
Hinrunde gesetzt, um im Winter den erhofften Wechsel in die 
2. Stärkeklasse machen zu können. Das Team wurde früh zu 
einer Einheit zusammengeschweisst! Vom Goalie bis zum Stür-
mer mussten alle an einem Seil ziehen. Es geht aufwärts!

Nach vielen Jahren mit tollen Jungs sehen wir viel Bewegung im 
Verein. Einige Spieler sind schon jetzt drauf und dran 
mindestens einen Fuss in die erste Mannschaft zu 
setzen. Der Stolz gute Arbeit geleistet zu haben, überwiegt zum 
grossen Teil.

Der Spass, die Jungs, den Verein und unser liebstes Hobby so 
weiterführen zu können, liegt uns sehr am Herzen.

Wir sind weiterhin mit grosser Motivation dabei und planen die 
nächste Saison schon auf Hochtouren.

Was hat die C-Jungs diese Saison ausgemacht?

Der Aufstieg hat uns so richtig beflügelt, die Motivation war 
immer sehr hoch, der Wille - bärenstark. Zumal sich unter den 
Zuschauern auch immer mehr weibliche Fans befanden, gaben 
viele nochmals 10% mehr...

Mit Vollgas geht‘s in die letzte Runde! Danach dürfen wir auch 
einmal etwas entspannen, den C ruhiger laufen lassen.

Was für eine Saison! Jungs, ihr habt uns ein wunderbares 
Jahr beschert. Mit voller Freude blicken wir Trainer darauf zurück. 
Und besser als mit einem WM-Jahr kann man eigentlich gar nicht 
abschliessen. „Wir, Ich, alle zusammen“ war unser Motto! 
Wir meinen dazu: voll erfüllt!

Meine Sicht in Zeichen:

Mit grossem Dankeschön an alle Fans, Eltern und Spieler
Hochachtungsvoll
Mölli ond Dimi

Aus der Sicht des KapitänsDie Saison verlief sehr erfolgreich - Aufstieg in die 
2. Stärkeklasse! Doch der Erfolg kommt nicht von alleine, er 
basiert auf viel Arbeit in den Trainings. Das Lauf- und Krafttrai-
ning durfte natürlich auch nicht fehlen. In den Trainings und an 
den Spielen mussten wir oft an die Grenzen und darüber hinaus 
gehen. Wir mussten häufig Stammspieler ersetzen, was nicht 
einfach war, denn alle mussten 10% mehr Einsatz geben. 
Das Highlight war aber das Trainingslager, was uns alle näher 
zusammenbrachte und unseren Teamgeist stärkte. 
Leider musste Trainer Mölli über das Weekend arbeiten und 
konnte deshalb nicht mitkommen.Doch nicht nur die Spieler haben viel geleistet, auch die Trainer 

Dimi ond Mölli, wofür wir sehr dankbar sind. Sie planten die 
ganze Saison, Trainings, Trainingslager und sorgten für 
Ersatzspieler wenn zu viele fehlten. Sie organisierten gutes 
Trainingsmaterial und sorgten auch noch für Verpflegung vor, 
während und nach den Spielen. Nach einem Spiel gab es einmal 
Pizza in der Garderobe (man muss die Party eben nach dem Spiel 
machen wenn es sich lohnt). Es wurde auch nach den Trainings 
grilliert. Durch die Saison entstanden aber auch viele Schulden 
in Form von Hot Dogs aufgrund von Fouleinwürfen und Tunnels 
(Olés), die noch nicht abbezahlt wurden. Doch nun wird unser Team in diesem Sommer wieder 
getrennt und die Älteren werden zu den B-Junioren 
wechseln. Mit Stolz können wir berichten, dass einige 
Spieler ins Probetraining zur 1. Mannschaft des 
FC Seon gehen können. Top!!Sportliche Grüsse Gianluca (Guggs) Coppola Captain C-Junioren Saison 2017/18

Liebe Fangemeinde des FC Seon
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Nostalgie-Hock bei Hansruedi Suter
Am letzten Seener Unterdorf Märt wurde, bei einem Bier, von Jüge und Boli1 die Idee eines Nostalgie 
Hock der FC Seon Oldies geboren. Am Freitag, 16. März 2018 war es dann soweit und über 20 Oldies 
trafen sich bei Boli1/Traber zum FC Seon Oldies Nostalgie Treffen. Mit grossem Aufwand war der Raum 
dekoriert worden und sogar auf den Tischen waren Tischsets, bedruckt mit der Aufschrift FC Seon Oldies, 
aufgelegt. Schon bei der Begrüssung gab Boli1 ein paar Müsterchen aus seiner Spieler- und Funktionärs-
Zeit beim FC Seon zum Besten. Zum Beispiel präsentierte er den Fussballschuh von der Firma FRETZmen in 
Seon aus den 70er Jahren oder liess Jüge, zur allgemeinen Erheiterung, die Schreibmaschinen geschriebene 
Mahnung von Dr. Fu-man-tschu (Max Hunziker) zu den verspäteten Clubnachrichten (Echo vom Zelgli) 
aus dem Jahr 1976 vorlesen:

- Du schiebst die Sache so lange vor Dir her, wie am letzten Sonntag den Ball.
- Schenkt doch Eure Mosterei dem Heimatmuseum – und dann widme Dich der Druckerei. 

Besser nur einen Hirsch jagen, als zwei Dutzend Hasen.
- “Wann kommt nun endlich euer Käseblatt heraus“?

Das Essen wurde von unserem Dorfmetzger und Oldies Mitglied René 
Burkart geliefert und die Getränke spendete Boli1. Keiner der Anwe-
senden kam zu kurz. Vor dem Dessert erzählte Boli1 nochmals die 
Entstehung der ersten Clubnachrichten, damals noch geschrieben mit 
Schreibmaschine durch einen Häftling in der Strafanstalt Lenzburg. Die 
Blätter wurden bedruckt und von seinen Junioren zu einem Heft zusam-
mensortiert und geheftet. Eine grosse Leistung! Ein Teil der ehemaligen 
Junioren aus seiner Juniorenmannschaft war an diesem Abend auch 
anwesend und erinnerte sich noch gut an diese Zeit. Wie auch jeder 

aus der Runde in Gesprächen weitere Episoden seiner Fussballkarriere 
zum Besten geben konnte. Das Dessert war eine ‘Kremschnitte‘ mit der 
Marzipan Aufschrift ‘FC Oldies‘. Sie schmeckte wunderbar und es war 
ein wirklich gelungener Abend.

Ein spezielles Dankeschön 
für die Organisation an 
Hansruedi Suter und 
seine Frau Uschi.

Ausblick nächster Event: 
Freitag, 07. September 2018; 
Jass-Plausch 
im Clubhaus FC Seon.
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Senioren 30+  

Meisterklasse 17/18 Rückrunde
Dadurch, dass wir in der Hinrunde von den letzten 3 Spielen Zwei 
gewinnen konnten, war die Motivation für die Rückrunde gross. Wie 
üblich hat der Trainer ein attraktives Vorbereitungsprogramm zusam-
mengestellt. Mit Laufrunden, Spezialtrainings, Nachtessen sowie einem 
Kurztrainingslager in Waldshut war alles dabei. Nur das Fussballspielen 
auf dem eigenen Trainingsplatz kam zu kurz, da das Wetter im Februar 
und März dies nicht zuliess.

23./24. März 2018: 

Trainingslager in Waldshut
Am Freitagmorgen um 07.00 Uhr trafen sich 15 Mann beim Clubhaus 
um das Trainingslager in Waldshut in Angriff zu nehmen. Es war kühl 
an diesem Morgen und am Abend zuvor hatte es noch geschneit und 
es war ziemlich frisch an diesem Morgen. Doch Petrus hatte Erbarmen 
mit uns und bescherte uns viel Sonne an diesem Wochenende! Zum 
Glück, kann man sagen. Ansonsten hätte das Programm am Samstag 
komplett umgestellt werden müssen.

Um 09.30 Uhr fand das erste Training auf dem Kunstrasen der 
„may-arena“ statt. Es ging von Anfang an zur Sache. Beim 
ersten Spiel, quasi noch das Einlaufen, wurde bereits auf die Socken 
gehauen und man hörte das eine oder andere AUA oder Fluchen. 
Nach 2 Stunden mit diversen Übungen die wohlverdiente Mittags- 
pause. Im benachbarten Restaurant gab es Spaghetti und Getränke 
nach Wahl. Gestärkt nahmen wir den Nachmittag in Angriff. Mit Spiel-
formen wurde die 2. Trainingseinheit abgewickelt. Vor lauter Training 
haben wir sogar vergessen, einige Fotos zu schiessen….

Nun waren die 3. und 4. Trainingseinheiten des Tages an der Reihe 
und die 3 Nachzügler (1 Verletzter, 2 Trainingsfaule J) haben sich der 
Gruppe angeschlossen. Im argentinischen Steakhouse und im nachfol-
genden Ausgang wurde viel diskutiert, gelacht, geschunkelt, Eintritte 
bezahlt, Messer gewetzt, Taxis gerufen, Zahnpastatuben geöffnet und 
vieles mehr. Anschliessend fanden sich alle im Schlafsaal wieder. Denn 
alle wussten, dass ein anstrengender Samstag bevorstehen würde.

Das Vormittagstraining wurde kurzfristig von Waldshut nach Seon 
verschoben. Es galt ein Anschwitzen beziehungsweise ein Aus- 
schwitzen des Vorabends. 

Die Mittagspause wurde mit viel „Sönnele“ verbracht und um 15 Uhr 
stand ein weiteres Highlight auf dem Programm. 

Das Freundschaftsspiel gegen den SC Seengen. 
Es hat uns sehr gefreut, dass sich unsere Kollegen von Seengen 

sofort dazu bereit erklärt hatten, gegen uns an einem 
Samstagnachmittag zu spielen.

Die 1. Halbzeit konnten wir noch einigermassen dominieren und 
mit einem 1-0 Vorsprung den Pausentee trinken. Doch mit den 
Wechseln und dem Nachlassen der Kräfte mussten wir in der 
2. Halbzeit Tribut zollen und so übernahm von Anfang an Seengen das 
Zepter. Sie konnten schlussendlich einen nicht unverdienten 2:1 Sieg 
gegen uns bejubeln.

Zum Abschluss dieses Wochenendes wurden die Frauen/Partnerinnen/
Kinder noch zum Nachtessen eingeladen. Bei einem feinen Essen von 
Ueli Stucki wurde das Wochenende abgeschlossen. Nicht überraschend 
war bereits um 23 Uhr Lichterlöschen im Clubhaus, da alle auf den 
Felgen liefen.

Mit diesen letzten Eindrücken waren wir für den Meisterschaftsstart 
gewappnet, so dachten wir es jedenfalls. Denn das erste Spiel gegen 
den Tabellenletzten aus Mutschellen ging komplett in die Hose. Zur 
Pause hätten wir 3:1 führen müssen. Wir verschossen dann in der 2. 
Halbzeit noch einen Penalty und verloren schlussendlich 1:5. 

Schlimmer als die Niederlage war aber der verletzungs-
bedingte Ausfall von Vonk.
Trotz Leistungssteigerungen in den darauf folgenden Spielen blieb 
unser Punktekonto bei 10 Punkten stehen. Bis unser „Lieblingsgegner“ 
von dieser Saison, der FC Sarmi bei uns gastierte. Mit schnörkellosem 
Spiel, einer gesunden Effizienz und viel Leidenschaft konnten wir das 
Spiel mit 3:1 für uns entscheiden. Die Erleichterung nach dem Spiel 
war gross!

Die Ernüchterung folgte gleich darauf im nächsten Spiel gegen Kölliken. 
Was man gegen Sarmi auf dem Platz gezeigt hatte, liessen wir es in 
diesem Spiel vermissen und verloren sang- und klanglos 0:2.

Wiedergutmachung gegen Würenlos, ein direkter Abstiegsgegner, war 
angesagt. Dies wollten wir unbedingt von der ersten Minute weg. 
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Und das konnten die anwesenden Zuschauer auch spüren und sehen. 
Vom Anpfiff weg griffen wir vorne an und stellten Würenlos vor einige 
Probleme. Wir bekundeten im Abschluss Pech, so dass es zur Halbzeit 
nur 1:0 für uns stand. Auch nach dem Wiederanpfiff preschten wir 
nach vorne und schossen in der 45. Minute das 2:0. Beruhigung der 
Nerven? Mitnichten! Denn nur ein paar Zeigerumdrehungen später 
schoss Würenlos wie aus dem Nichts den Anschlusstreffer. Jedoch 
konnten wir glücklicherweise mit dem darauf folgenden Angriff wieder 
den 2-Tore-Vorsprung wiederherstellen. 7 Minuten vor Schluss gelang 
Würenlos den zweiten Treffer und dies hatte noch bange Schluss- 
minuten zur Folge, welche wir aber glücklicherweise unbeschadet über-
standen. Wichtige 3 Punkte wurden gegen den Direktkonkurrenten 
erspielt!

Eine Woche später spielten wir auf dem Kunstrasenplatz von Küttigen. 
Wir begannen gleich offensiv wie gegen Würenlos und man hatte das 
Gefühl, dass die Heimmannschaft mit allem gerechnet hatte, nur nicht 
mit dieser Taktik. Denn der FCS erspielte sich Chancen um Chancen. 
Leider war die Effizienz nicht zufriedenstellend – ja wir verschossen 
sogar wieder einmal einen Penalty! Mit einer zu knappen Führung 
ging es in die Pause. Gleich nach Wiederanpfiff hatte Küttigen eine 
gute Ausgleichsmöglichkeit. Auf der Gegenseite machte es unser 
Stürmer nicht besser. Was wäre wenn? Anstelle des Zweitorevorsprung 
mussten wir langsam aber sicher unserem horrenden Pressing Tribut 
zollen und Küttigen kam mit jeder Minute immer besser ins Spiel. Die 
Kräfte liessen frappant nach und die Heimmannschaft konnte das 
Spiel noch kehren. Wir waren leider zu keiner Reaktion mehr fähig und 
verloren das Spiel mit 2:1. 

Der Abstiegskampf hätte durch die involvierten 3 Mann-
schaften sowie dem AFV nicht besser inszeniert werden 
können. Denn alle drei Teams spielten in den letzten drei 
Runden gegen Küttigen und Mellingen. Vor der letzten 
Runde sah die Tabelle so aus und die Paarungen waren:

FC Küttigen – SV Würenlos
FC Mutschellen (Tabellenletzter) – FC Sarmenstorf
FC Mellingen (Leader) – FC Seon

Wer muss in den sauren Apfel beissen und als Tabellen-
achter mitabsteigen? Hochspannung war vor dem Frei-
tag, 01. Juni angesagt.
Die Geschichte ist aber schnell zu Ende geschrieben. Der SV Würenlos 
und der FC Sarmenstorf gewannen Ihre Partien und wir haben trotz 
einem Lattenschuss nach 3 Sekunden und einem Traumtor das Spiel 
mit 4:1 verloren.
Unser Topskorer dieser Saison ist Timon Knechtli, wobei 
er stets von wunderschönen Vorlagen profitieren konn-
te und das Toreschiessen nur noch Formsache war. Unser 
fleissigster Kartensammler wäre sicher unser Captain ge-
wesen, wenn er alle Spiele gemacht hätte. J Halt immer 
einen berühmten Schritt zu spät J.
Der Coach hat nach einigen Überlegungen einen gut dotierten Vertrag 
für ein weiteres Jahr unterschrieben und stellt sich wieder der Heraus-
forderung, eine schlagkräftige Mannschaft präsentieren zu können. 
Denn trotz dem hohen Leistungsniveaus waren die Stimmung innerhalb 
der Mannschaft sowie auch die Trainingspräsenz – zumindest meistens 
– intakt. 
Dem Schreiberling ist zu Ohren gekommen, dass er bereits anfangs 
Juni am Vorbereitungsprogramm für die nächste Saison gefeilt hat. Wir 
sind gespannt, was er sich wieder ausheckt! J Zumindest muss er 
niemandem mehr erklären, dass man den Luftkompressor 
zum Aufpumpen der Bälle vorher an die Stromversorgung 
hängen muss.  

Senioren 30+  

Meisterklasse 17/18 Rückrunde

Zentrum-Apotheke Seon
seit 1986
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Rückrunde Senioren 40+
Zum Rückrundenauftakt reiste man mit nur einem 

Training auf Rasen nach Birr.
Mit der Angewöhnung tat man sich schwer und die vielen Fehl-  
zuspiele erschwerte es zusätzlich überhaupt ins Spiel zu finden. Mit 
2:0 wurde schliesslich sämtliche Punkte den Gastgebern überlassen. 
Im Heimspiel gegen Bremgarten konnte das Zusammenspiel verbes-
sert werden, doch die Chancenauswertung lies zu wünschen übrig, 
sodass man auch im zweiten Spiel ohne Torerfolg blieb und am Ende 
mit 0:1 als Verlierer vom Platz musste. Der dritte Match in Brugg war ein 
Befreiungsschlag. Kurz vor der Pause konnte man endlich und sogar 
doppelt skoren. In der zweiten Halbzeit konnte man noch einmal zum 
0:3 jubeln womit die ersten Punkte im trockenen waren. Im Heimspiel 
gegen Erlinsbach konnte man den Schwung zu Beginn mitnehmen und 
konnte schnell einmal mit zwei Toren in Front gehen. Doch der An-
schlusstreffer noch vor der Pause war der Knackpunkt. Auch nach dem 
Seitenwechsel fand man nicht mehr richtig ins Spiel zurück und muss-
te sogar den Ausgleich in einstecken womit die Punkte geteilt wurde. 
Im Auswärtsspiel gegen Menzo Reinach wurde nachdem man einen 
Foulpenalty nicht verwerten konnte die Seiten torlos gewechselt. Zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit ermöglichte die Verkettung von individuellen 
Fehlern den Gastgebern die Führung, die man zwar bis zur Mitte der 

Halbzeit ausgleichen konnte. Doch ein weiterer Gegentreffer besiegel-
te die Niederlage endgültig. Beim nächsten Heimspiel gegen Kling-
nau wurde die Abwehrarbeit anfangs arg vernachlässigt und man 
geriet prompt mit 0:2 in Rückstand. Zum Glück konnte man den An-
schlusstreffer noch vor dem Seitenwechsel erzielen. Mit Kampf und 
Siegeswillen konnte das Spiel mit zwei weiteren Treffern zum 3:2 ge-
kehrt werden. Im Heimspiel gegen Aargau Mitte hatte man nebst den 
Verletzungssorgen auch mit der Aggressivität des Gegners zu kämp-
fen. Das Spiel ging diskussionslos mit 0:2 verloren. Im Auswärtsspiel in 
Würenlos fehlte Im Abschluss die nötige Durchschlagskraft, sodass man 
mit 1:0 erneut eine Niederlage einstecken musste. Zum Saisonabschluss 
empfing man Baden. Obwohl man topmotiviert war, konnte das Spiel 
nicht in die gewünschte Bahn gelenkt werden. Das Spiel ging mit 0:3 
verloren, da selbst der Ehrentreffer verwehrt blieb.

Mit dieser Niederlage beendete Thomas Gloor 
die Ära als Trainer. 

Vielen Dank für seinen geleisteten Einsatz. 
Obwohl es nicht immer einfach war das Team zu führen 

gab er immer sein Bestes.
Nach einer durchzogenen Rückrunde fiel man noch auf den 6. Tabellen-
platz zurück.
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